
Förderschul-Konzept:  Neue
Schulen starten im August
Die Umzugs-Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Wie geplant
greift das neue Förderschulkonzept nach den Sommerferien, und
die Kinder und Jugendlichen können ab August in ihre neuen
Schulen gehen.

Trotz sinkender Schülerzahlen sollen Eltern von Kindern mit
Förderbedarf auf lange Sicht ihr Wahlrecht behalten und mit
weiterhin  relativ  kurzen  Wegen  zu  Förderschulen  eine
Alternative zur Regelschule haben. Das ist der Hintergrund für
den aktiven Umbau der Förderschullandschaft, den der Kreis
Unna  gemeinsam  mit  den  Städten  und  Gemeinden  in  den
vergangenen  Monaten  vorangetrieben  hat.

Damit gehen im August zwei Schulstandorte für die jüngeren
Schüler  im  Primarbereich  an  den  Start  –  und  zwar  in
Fröndenberg/Ruhr und Bergkamen. Für die älteren Schüler in der
Sekundarstufe  I  nehmen  zur  selben  Zeit  zwei  Förderschul-
Zentren den Betrieb auf: eines in Unna und eines im Norden des
Kreises  mit  zwei  Teilstandorten  in  Lünen  und  Selm.  Die
Trägerschaft übernimmt jeweils der Kreis.

Die  Besetzung  der  Schulleiter-Stellen,  bei  der  die
Bezirksregierung Arnsberg federführend sei, stehe kurz vor dem
Abschluss,  teilte  die  zuständige  Sachgebietsleiterin  Anja
Seeber jetzt im Ausschuss für Bildung und Kultur mit.

Weil sich mit den neuen Standorten auch Schulwege ändern, sind
die  Eltern  inzwischen  angeschrieben  und  wissen,  wie  die
Schülerbeförderung nach den Sommerferien klappt.
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